
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 116 (1990)

Heft: 47

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wirklich eine «schöne Gesellschaft»

— denn nützlich ist sie

alleweil. Vor allem, um ihr alles

Mögliche in die Schuhe zu
schieben. Die Konsumgesellschaft

mit ihrer Kaufwut ist zur
Überflussgesellschaft geworden,

die keine Ahnung mehr hat,

wie sie ihren Dreck loswerden
kann. Die Gesellschaft ist es

auch, von welcher der jeweilige
Zeitgeist ausgeht, um sein

Unwesen zu treiben,junge Leute zu
verfuhren und zu verderben,
Aussenseiter in Ghettos
abzudrängen, alte Leutevereinsamen

zu lassen. Die Massengesellschaft

tritt demonstrierend oder
als Massenpublikum auf, die
mobile Gesellschaft staut sich in
Autoschlangen. Als solche
erkennbar sind etwa auch Schützen-,

Musik- und Trachtengesellschaften,

weil ihr Zweck
bekannt und sichtbar ist. Wer aber

ist die Gesellschaft? Theoretisch
natürlich wir alle. Doch immer,
wenn's drauf ankommt, will es

wieder niemand gewesen sein...
(Titelbild:Jules Stauber)

Markus Rohner:

Auch Lachen hat seine Zeit
Immer wieder passieren ungeheuerlichste Dinge: Da
macht der ganze Ständerat einen Ausflug ins Berner
Oberländer Freilichtmuseum Ballenberg und ein
Fernsehkorrespondent bringt die respektlose Frechheit

aufzu fragen, ob dieser Ort nicht der Platz sei, wo
das «Stöckli» eigentlich auch hingehöre. Was
ironischhumorvoll gemeintwar und in der Tagesschau auch so

gesendet wurde, kam einigen «Stöcklianern» in den
falschen Hals (Seite 6)

Frank Feldman:

Setzen Sie sich Humphrey
Bogart ins Auto
Es gibt immer noch Leute, die glauben, andern allem
mit ihrem Auto imponieren zu können. Viel weiter
sind alle jene Automobilisten, die wissen, wie man da

noch ein paar Zacken zulegen kann. Zum Beispiel mit
der Wahl des Mitfahrers oder der Mitfahrerin.Je
prominenter, um so besser. Die ganze Prominenz, die sich

^ partout nicht in Ihr Auto setzen will, lässt sich —

wenn's sein muss — aber ganz einfach kaufen. (Seite 20)

Werner Meier:
«ckdt» + JÜSP K & C
Als 1978 der Urbasler Dieter Burckhardt dem
KarikaturistenJÜSP von seiner im Aufbau befindlichen
Cartoon-Sammlung erzählte und dass er diese gerne
ausbauen und der Öffentlichkeit zugänglich machen
wolle, schlug die ideelle Geburtsstunde der «Sammlung

Karikaturen & Cartoons Basel». In Wirklichkeit
gibt es dieses «Museum zum Lachen» nun seit zehn

Jahren, was natürlich gefeiert werden muss. (Sonderbeilage

Seiten 25—40)
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